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(54)  Kranken-  und  Hilfbedürftigenstuhl 

(57)  Bei  einem  Kranken-  und  Hilfsbedürftigenstuhl 
mit  einem  Grundgestell  und  einem  höhenverstellbaren, 
auf  Scherenarmen  gelagerten  Rahmen  ist  zwischen 
dem  Grundgestell  und  dem  Rahmen  ein  schwenkbe- 
weglich  gelagerter  Hubzylinder  angeordnet. 
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Beschreibung 

Der  Kranken-  und  Hilfsbedürftigenstuhl  ist  eine 
Konstruktion  in  Komplettbauweise  aus  Edelstahl. 

Verschiedene  Gebrauchseigenschaften  sind  in 
einem  Modell  vereinigt,  so  eignet  sich  der  Kranken-  und 
Hilfsbedürftigenstuhl  als  Toilettenstuhl,  Duschstuhl, 
Transportstuhl,  Pflegestuhl  und  Untersuchungsstuhl. 
Der  Kranken-  und  Hilfsbedürftigenstuhl  ist  fahrbar  auf 
Laufrollen  d  =  1  00  mm  oder  d  =  1  25  mm.  Alle  vier  Räder 
sind  aus  jeder  Position  feststellbar.  Der  Stuhl  ist  mit 
duschfesten  Spezialpolstern  ausgestattet.  Die  nach  hin- 
ten  versetzte  Fußplatte  bietet  eine  absolute  Standsi- 
cherheit. 

Die  Höhenverstellbarkeit  des  Kranken-  und  Hilfsbe- 
dürftigenstuhls  erfolgt  über  ein  doppeltes  Fußpedal, 
welches  zum  Heben  und  Senken  mittels  Fußkraft 
bedient  wird  oder  über  einen  Handhebel.  Die  Kraftüber- 
tragung  geht  auf  einen  Hubzylinder  oder  wird  elektro- 
mechanisch  (220  V)  bzw.  mit  Batterie  (24  V)  betrieben. 
Die  Kraft  wird  auf  eine  wartungsfreie  Doppelschere 
übertragen,  die  Abrollung  erfolgt  auf  Polyamidrollen. 

Vorteile  des  Kranken-  und  Hilfsbedürftigenstuhls: 
Ausstattung  mit  Toiletteneinrichtung,  höhenverstell- 

bare  Rückenlehne,  abschwenkbare  und  abnehmbare 
Armlehnen  die  über  Schnäpper  austauschbar  und 
daher  einfach  zu  handhaben  sind;  die  Sitzauflage  ist 
wahlweise  mit  Pflegeöffnung  vorne  oder  hinten,  oder 
auch  ohne  ausgeführt.  Die  Hubeinrichtung  wird  wahl- 
weise  mit  Fußhydraulik,  Handhydraulik,  elektromecha- 
nisch  (220  V)  oder  über  Batterie  (24  V)  betrieben. 

Der  in  der  Zeichnung  dargestellte  Kranken-  und 
Hilfsbedürftigenstuhl  besteht  aus  einem  Grundgestell  1 
mit  vier  Laufrollen  2  und  einem  Rückenrahmen  3.  An 
einer  Querstrebe  4  ist  ein  Hubzylinder  5  angelenkt,  des- 
sen  Kolbenstange  6  an  einem  Hubrahmen  7  angreift, 
der  höhenverstellbar  in  dem  Grundgestell  1  gelagert  ist. 
Dazu  befinden  sich  zwischen  dem  Hubrahmen  7  und 
jeweils  einer  im  Querschnitt  C-  oder  U-förmigen  Füh- 
rungsschiene  8,9  an  den  Längsseiten  des  Grundge- 
stells  1  je  ein  Scherenarm  10,11  deren  untere  Rollen 
12,13  in  den  C-  oder  U-förmigen  Längsschienen  8,9 
geführt  sind.  Obere  Rollen  14,15  sind  in  oberen  Längs- 
schienen  16,17  geführt,  die  gleichzeitig  als  Längsseiten 
des  Hubrahmens  7  fungieren. 

Der  Rückenrahmen  3  ist  in  der  Seitenansicht  L-för- 
mig  ausgebildet  und  mit  seinen  gabelförmigen  Schen- 
keln  mit  dem  Grundgestell  1  verbunden.  Seitliche 
Hülsen  18,19  dienen  als  Aufnahme  für  auswechselbare 
Armstützen  20,21.  Ein  T-förmiges  Profil  22  dient  zum 
Befestigen  eines  Rücklehnen-Polsters  23,  hinter  dem 
bzw.  teilweise  oberhalb  dessen  sich  ein  Haltegriff  24 
befindet. 

Auf  dem  Hubrahmen  ist  ein  auswechselbares  Sitz- 
polster  25  angeordnet. 

Patentansprüche 

einem  Grundgestell  (1)  und 

einem  höhenverstellbaren  Rahmen  (7). 

5  2.  Stuhl  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Rahmen  (7)  auf  Scherenarmen  (10,11) 
gelagert  ist. 

3.  Stuhl  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch  gekenn- 
10  zeichnet,  daß  sich  zwischen  dem  Grundgestell  (1) 

und  dem  Rahmen  (7)  ein  schwenkbeweglich  gela- 
gerter  Hubzylinder  (5)  erstreckt. 

4.  Stuhl  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3,  gekenn- 
15  zeichnet  durch  lösbare  Armlehnen  (20,21). 

5.  Stuhl  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4,  gekenn- 
zeichnet  durch  ein  auf  dem  Rahmen  (7)  lösbar 
angeordnetes  Sitzpolster  (25). 
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